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Dnrchsührnug der Guloandcrungsgesetzc durch den

Bundcskommissör gemildert.

Schläft schon unnutnirocheu 12 Jahre. Bahnunfall'StMik. - Schwarzer

SchikßbId gehöngt. Schwarzer Strolch gesucht. Boischaster ans

Urlaub - SkaudalPrvzeß beeidet.-Südli- che Kampsbabue.

Neue Beamte erwäblt. 5,000 Arbeiter
sofort verlangt

Der künfliklk HandclsseKretär.

StrauS M erste st tn a jriitett eine
Prisiventcu be:uicne Jude.

Mit besonderer Befriedigung dürfte
bei dem von Präsident Roosevelt ar-rangir-

Kabinettswechsel die Ernen-nun- g

des Adkokaten und Kaufmanns
Oscar S. Straus von New Dork zum
Sekretär des Departements für Han-de- l

und Arbeit aufgenommen werden.

Strzus ist ein Kaufmann mit gediege-ne- m

Wissen und Welterfahrung. Hier-z- u

gesellen sich erprobte Unbescholten-hei- t

und opferwilliger Gemeinsinn. In-teressa- nt

ist auch die Thatsache, daß
StrauS der erste Jsraelit ist, der je in
das Kabinett eines Präsidenten der

Ver. Staaten berufen ward. Straus
tritt am 1. Januar 1907 sein neues
Amt an. Er wird der Nachfolger Met-calf- s,

der das Marine-Departerne- nt

übernimmt.
Oscar S. Straus wurde 1850 in

Otterberg, Rheinpfalz, geboren. Seine
Eltern kamen mit ihm und seinen zwei
älteren Brüdern Jsidor und Nathan
Straus 1854 nach Talbotton, Ga.,
ließen sich aber 1857 in New Dort nie-de- r.

Oscar S. Straus graduirte 1871
am dortigen Columbia College, sowie
1873 an der Rechtsschule dieses Jnsti-tut- s.

Nachdem er bis 1881 die An-waltspra- xis

ausgeübt, trat er wegen
geschwächter Gesundheit in das Ge-schä- st

seines Vaters ein. Straus war

Et alter Offizier arivaldiS in
V.otv.

Auf der Piazza San Silvcsrro zu
Rom fand man einen kraftloo zu
sammeugebrochenen Greiv. Man
brachte itm ins Hospital, wo man
einmal feststellte, daß seine Schwäche
durch Hunger verursacht war, und
ihm vorsichtig Bouillon einflößte,
dann aber konstatiren mußte, daß der
Unglückliche der frühere Oberst des
Generals Garibaldi Martinotti ist.
Martinotti hat bei Custozza gekämpft
und hat die Vogesen-Kampagn- e ge
gen Teutschland mitgemacht. Er
war es, der bei Tijon unter dem
Leichenhügel des ersten Bataillons
des 61. Regiments die einzige wäh
rend des eldzuges in die Hände des
Feindes gefallene preußische Fahne
fand und dafür dekorirt wurde.
Später kämpfte er 1892 bei Domo
kos, wo er den Grad eines griechi
schen Obersten erhielt, und nabm
unter Garcia Gomez am kubanischen
Kriege theil. Zurückgekehrt, nahm
der alte Freischärler den Posten als
Aufseher bei den römischen Schwefel
bädern ein, den er aber nicht lange
innehatte, weil die geschwächte Ge
sundheit des Greises die Schwefel
dünste nicht vertragen konnte. Vom
Kriegsministerium erhielt Marti
notti kleine Unterstützungen, die ihn
aber nicht vor Hunger schützten, dem
er endlich erlag, nachdem er noch vor
drei Tagen an einer DemoUstrtion
zu Ehret, des Volksmärtyrers Luca
telli in voller Uniform theigenommen
hatte.

gleiten, da eS sich lediglich um eine amt
ltche Reife handelt; sie wird am 6 No
vemder nach Washington von New York

zurückkehren.

Botschaftssekretär Baron Haymerle
wird auf einige Monate naF Mexiko

als öfterre'chtscher Geschäftsträger ge

hen. bis Baron GtSkra in etwa vier
Monaten dort eingetroffen sein wird.
Baron GiSkra, welcher im vorigen

Jahre noch Botschaftsrath be! der hiefi.
gen österreichischen Botschaft war, ging
im letzten Frühjahr als Gesandter nach

Ehilt und hat nun schon die Besörde
rung auf den mexikanischen Posten er
halten, elcher von besonderer Wichtig
kett ist, als die diplomatischen Beziehun-
gen zwischen OefterretchUngarn und
Mexiko erst vor Kurzem wieder ange
knüpft wurden, Jahrzehnte lang, nach

dem unglücklichen Ende Maximilian'S
herrschte kein direkter diplomatischer

Verkehr zwischen den beiden Ländern.

Skandal Prozeß beendet.
PittSburg, Pa.. 1. Novbr.

Etifford Hooe. der frühere farbige Kut
scher Auguft Hartje'S, wurde anläßlich

Glänzeader Ausweis des Bundes-Schatzmeiste- rs.

Washington. D. C., 1. Nov.
BundeSschatzmeifter Eh. H. Treat macht
in seinem dem Schatzsekretür erstatteten
Jahresbericht folgende Angaben von

Interesse: Das Netto. Ergebniß der

gewöhnlichen Einnahmen und Aus
gaben im Fiskaljahre 1906 war ein

Ueberschuß von 525 669.322. gegen
ein Defijtt von S23.004.228 im vor
hergehenden Fiskaljahr. Die Wahr
scheinlichkeit der Fortdauer dieser gün
fttgen Finanzlage läßt fich aus den

TranSakttonen deS ersten Quartals deS

laufenden Fiskaljahrs erkennen, in
welchem die Einnahmen die Ausgaben
um 85.871.314 überstiegen haben.
Der Baarvorrath am 30. Juni 1906

betrug 8180.682.354. eine Zunahme
von $35,211.862 im Vergleich zu ent
sprechender Zeit im Vorjahre. DaS im

Lande vorhandene Geld bat während
des Jahres um 8106.866. 727 zuge

nommen, worunter 8118.050.777 in
Gold, 85.450.396 in Silber, nnd
865.392,554 in Nationalbanknoten.
Das Volumen der Schatzamtsnoten hat
um 82.027.000 abgenommen.

Die Summe des im Staatsschatz be

na blichen Goldeö führt fort, die Auf
merksamkeit der Finanziers sowohl deS

Inlandes wie deS Auslandes auf fich

zu ziehen. Aus der andauernden An
Häufung geht hervor, daß ein großer

Theil deS in den Goldgruben der gan
zen Welt produzirten Goldes nach den

Ver. Staaten gebracht wird. Das am
30. Juni 1905 im Staatsschatz befind
ltche Gold betrug 8706.592.399; am

Schluß deS Fiskaljahres 1906 war es

auf 8807.051.690 gestiegen. Die

Maximalhöhe, 8377.296,238, wurde
am 26. Oktober erreicht.

Neue Beamten erwählt.
Ea n t o n, O , 1. Nov. Die Lu

ther.Liga von Amerika, die hier feit

mehreren Tagen ihre zweijührliche Con

vention abhält, hat heute Chicago, Jll.
als nächste EonventionSftadt im Jahre
1908 erwühlt. Folgende Beamten
wurden von der Luther-Lig- a für die

nächsten zwei Jahre erwählt:
Präsident William C. Stöver,

Philadelphia.
Generalsekretär-Lut- her M. KuhnS.

Omaha.
Schatzmeister John F. Dickey.

Rochefter, N Y.
Statistischer-Sekretä- r E. K. Hun

ton, Salem. Virginia.
Literattscher.Sekretüc C. L. Foy.

Philadelphia.
Topischer.Sekretür Geo.H.Schnur,

St. Paul.

Südliche Kampfhähne.
Y a z o o City. Miss.. 1. Nov.

Nachrichten aus L'Argent, Sharkey
County. zufolge haben dort die w?hl
bekannten Plantagenbefitzer Brevort
Ryan und L. A. Wright nach einem

Kartenspiel, bei welchem eö zwischen

ihnen zum Streit kam, zu den Revol-ver- n

gegriffen und fich gegenseitig das
Lebenslicht auSgeblasen. I. W. Bre-lan- d,

in dessen Laden die Schießaffaire
vor fich ging, hatte fich bemüht, die

beiden ttampfhühne auseinander zu

bringen, und war dafür von einem der

selben erschossen worden.

Der Dampfer Hongkong" hat
bei seinem Eintreffen in San Fran
ziSco gemeldet, daß ihm das englische

Schiff Leland Bro.". von Antwer.
pen nach San Francisco bestimmt, per

Signal mitgetheilt hat, daß sich an
seinem Bord 5 BeriBeri. Kranke be

finden und daß der Steward Hy. Trat
man dieser Krankheit erlegen ift.

Paul O. StenSland. der frühere
Präsident der Milwaukee Avenue State
Bank, welcher im Zuchthaus in Joliet
feine Freiheitsstrafe verbüßt, wurde von

einem Polizisten nach Chicago gebracht.
.fe. i a F r I w cn c

oamii er ais 'jenae in oem pro e

fl den früheren Kasftrer seiner Bank.
Henry W. Hering, vernommen werden
kann.

In Eaft Providence, R. I.,
wäre beinahe durch den Stretch eines
bösen Buben, welcher in das Pult einer

Mitschülerin Streichhölzer so placirt
hatte, daß dieselben beim Oeffnen fich

entzünden mußten, ein Schulbrand
entstanden, dem vielleicht manches der
50 Schulkinder zum Opfer gefallen
wäre. Nur die VetfteSgegenwart der

Lehrerin verhinderte eine Panik.

In Britisch .olumbia wurde in
1905 Gold zum Betrage von $5,902,.
402 produzirt.

I. U. T. System.

I SttaH Montag, den 1. Oktober 1806.

Schnelle Durchzüge nach Fort Wayne.
Schnelle Durchzüg - nach Marion.
Schnelle Durchzüge nach Peru.
Schnelle Durchzöge nach Logansport.
Schnelle Durchzage nach Anderson.
Schnelle Durchzüge nach Stattete,

jjüge verlassen Indianapolis.

Muncie & Marion Divifi on.

Lawrence, FortvMe, Pendleton, Anderson,
Korrtown. Muncie, Middtetown, lexandria,
Summitville, Fairmount, Gas Eity, JoneH,
doro, Marion, Bluffton und Union City,

i 00 8m. 1 06 m.
5 05 8m. 2 00 Rm.
3 00 8m. 3 06 m.
7 06 m. 4 00 Rm.

00 8m. 5 00 Rm.
9 06 8m. 6 06 9h,

10 00 8m. 6 00 Rm.
11 00 Vrn. 7 06 Nrn.
11 06 Vm. 9 06 m.
12 00 ttg. .11 30 Nrn.

Limited.

Loganöport & Peru Division.
Kännel, RobleSville, Cicero, rcadia.
Uaanta, Tipton, Kokomo, Salvefton,
Kilten, Loganöport, Miami, Bunker HM,

Uu und Elwood.
5 00 Bin. 1 46 Rm.
6 46 33m. g 00 RM.
7 00 8m. 3 46 Nrn.
7 46 Bm. 5 00 Nrn.
V 00 8m. 6 46 Rm.

46 8m. 7 00 Nrn.
-- 11 00 8m. 9 00 R.

11 46 Vm. 11 30 Nrn.
1 00 Rm.

Limited.

Neue spezielle Bedienung nach Ft. Wahne.
Aitge verlassen Indianapolis um 7.-0-0 und

11:00 Uhr Vormittags und 3:00 und 7KX)

W)t Nachmittags, schnelle Fahrt nach Fort
Wayne machend und mit den Schnellzügen

ach Toledo, Detroit und Lima verbindend
sowie auch in Toledo und Detroit mit den

Dampfern, die auf den großen Seen nach
Mackwac. Bussalo und den Niagara Fällen
lausen, 8erbindung machend.

11.30 Abend'Zug nach Nuncie.
11:30 Abend-Zu- g nach Peru.

üge fahren nach Fort Benjamin Harri
on um 6:45 Vm, 9:06 Hm, 1166 Bm, 166
m und 366 Nrn.
Weitere Information in der Office : Ter
mal Gebäude. Phones : Reu, Main 6066;
lt, Rain 175.

Indianapolis & Eaftern.
Schnell Züge laufen nach Greenfield,

MnightStown, New Eastle, Cambridge Cuy,
Richmond, Dayton, Ohio, jede Stunde bis
A Uhr itbends. in Dayton, Ohio. mit allen
Schnellzügen, die nach Springfield, Colum-,n- s

und allen centralen Punkten Ohio'ö
laufen, Verbindung machend.

bend'Zug um 11:30 Abends nach knights
ION.

Weitere Information in der Office : Ter-m- al

Gebäudz. Phones : Reu, Main 6055

lt,Main 175.

Jndianavolis ck Martinsville.
ach Mooresville, Bethany Park, Mar.

Nnsville, Ind.
Erne Morgen Car um 6:10 Uhr Morgen?.

Van von 6:00 Uhr Morgen jede Stunde
ois 960 Uhr Abends.

Abend Cars verlassen die Jnterurban
Station um 10:00, 11:30 und 11:50 Abends.
Die 1060 und 11:50 Cars fahren nur bis
VooreSvrlle.

Weitere Information in der Office : Ter
minal Gebäude. Phones : Neu, Main 055 ;

lt, Main 175.

Indianapolis Eoal Traction So.
Züge laufen stündlich von Indianapolis

nach Blatrfielb von 560 Uhr Morgens bis
760 Uhr Abends.

Abendzüge um 9 und 11 Uhr AbendS.

Weitere Information in der Office : Ter
minal G bäude. Phones : Neu, Main 6055 ;

Alt. Main 175.

Zndtanvvolis & Nortywefiern.
Schnell-Züg- e nach Crawfordsville und La

fayette lauten stündlich von 5.60 Uhr Vior
gen bis 960 Uhr Abends. Anschluß in
Lafayette für Chicago und allen nordmeft-liche- n

Punkten.

Der Zug um 1060 Uhr Abends fahrt blos
bis nach Lebanon.

Der Zug um 11:30 Uhr Abends fährt bis
nach Frankfort, Anschluß in Lebanon für
Erawsordsville ; derselbe sährt in der Sonn,
tag Rackt blos bis nach Lafayette.

Weitere Information in der Office : Ter
nnal Gebäude. Phones : Neu, Main 6056;
lt. Main 175.

M0N0N ROUTE.
City Ticket Office,

8 Nord Illinois Straße. Telephon 737.

Nach Chicago über
Linie.

direkte

Abfahrt von Indianapolis 7:00 Vorm.
1150 Vm., 3:35 Nrn., 2:48 Vm.

Ankunft in Indianapolis 4:18 Vorm.,
7.50 Bm., 4 52 Nm.

Via Noackda'e. Crafordsville nd
Lafayette, nach Chicago.

Abfahrt 11:50 Bm. Ankunft 2:50 Nrn.

Michiga City.
Abfahrt 7:00 Bm.. 3:35 Nm.
Ankunft Indianapolis 2:50 m.

Msnon Accomodation.

Abfahrt 5:15 Nrn. Ankunft 9.00 Vrn.

Täglich Nur Sonntag.

Mildere Maßnahme an-geordn- et.

New York, 1. Nov. Um in Zu
kunft nach Möglichkeit ungerechtfertigte

Deportationen zu verhüten, hat Sin
wanderungS.ttommiffür Watchorn auf
ElliS Island angeordnet, da ein Exe

kutivbeamter die zur Abschiebung be-

stimmten Einwanderer vor ihrer Weg

schaffung von ElliS Island persönlich

inspizirt. und solche Leute, die ihm der

Berückfichtigung werth scheinen, zurück,

hält um ihre Fülle einer nochmaligen

Nevifion zu unterwerfen. Diese Mafe'

nähme wurde vom Kommiffär getrof

fen, damit solche Einwanderer, in de

ren Füllen keine Appellationen einge.

reicht wurden und infolgedessen auch

keine evifion deS Verfahrens stattfand,

nicht einer irrigen Auffassung der Jn
qutfttion zum Ovfer fallen wie die

kürzlich geschehen tft.

Der für die,en Zweck auSersehene

Exekutivbeamte ist der ihm auferlegten

Verantwortlichkeit vollauf gewachsen.

und dieses Verfahren wird zweifellos

für manche EinwandererFamilie von

Nutzen fein.

Schläft schon ununter,
brachen 12 Jahre.

Columbia, Ky., 1. November.

Ein merkwürdiger Krankheitsfall, der

in der ärztlichen Wissenschaft bisher
wohl noch nicht beobachtet worden ift,

wird erst jetzt in Russell County be.

kannt und erregt überall berechtigtes

Aufsehen und allgemeine Interesse.
Der jetzt 63 Iah alte Herchall Grider,
in der Nahe von Ravena. fiel vor zwölf

Jahren in Schlaf und ift seitdem noch

nicht wieder erwacht, obgleich die Aeizte

ihre ganze Wissenschaft seitdem ange

Srengt haben, um ihn aus seiner

Schlafsucht zu erwecken. Grider wurde

auf künstliche Weise in den letzten zwölf

Jahren ernährt und seine Pulse und
seine körperliche Beschaffenheit find voll

ständig normal. Sogar seine MuS
lein fwd besser ausgebildet, als bei

einem Manne, der täglich arbeitet.
Sämmtliche Aerzte, die Grider unter

sucht haben, find rathloS über diese

sonderbare Schlafkrankheit.

Bahnunsall. Statistik.
W a s h i n g t o n, D. C.. 1 Nov

Das Unfall.Bulletin der Zwischenftaat
lichen Hanoelökommisfion für die letzten

drei Monate giebt die Anzahl der ver

unglückten Passagiere und Bahnbeam
ten auf allen Eisenbahnen deS Landes

auf 16.937 an, gegen 18.296 in den

vorhergehenoen drei Monaten. Ge- -

töntet wurden 194 Personen, davon
68 Bahnangeftellte. Die Gesammt-

anzahl der EisenbahN'Kolliftonen und
Entgleisungen war 3.103; davon 173

Kollisionen und 153 Entgleisungen
von Passagierzügen. Gegen daS Vor
jähr haben die Todesfülle bei Bahn
Unfällen abgenommen, dagegen ift die

Anzahl der Verletzten bedeutend ge

stiegen.

Blutiger Kampf mit
Einbrechern.

S p o k a n e, Wafh.. 1. Nov. In
der Nähe von Kennewtck kam eö heute
Abend zwischen Beamten und zwei

Einbrechern zu einem Kampfe, bei dem

einer der Einbrecher und drei Beamte
todtgeschossen wurden. Die beiden

Einbrecher hatten zwei Läden in Kenne
wtck geplündert und flohen mit ihrer
Beute, als sie von mehreren HSlfs
sherisss eingeholt und umzingelt wur
den. Bei dem Kampfe wurden viele

Schüsse abgefeuert und der Ex Straf,
ling Jacob Lake, der Marschall von
Kennewick und zwei Hülsg.SheriffS
wurden get'ödtet. Der gefangene Ein
breche? hat seinen Namen als Robert
Layton, 18 Jahre alt, angegeben.

Botschafter auf Urlaub.
Washington, D. C.. 1. Nov

Der österreichische Botschafter Herr von
Hengelmueller hat fich nach New York
begeben, um eine kurze Urlaubretse
nach Europa anzutreten. Er gedenkt

indeß vor Weihnachten auf seinem Po
ften zurück zu in. Baronin Henge'
mueöer wird den Botschafter nicht be'

I Tome zu Worms
hat man gelegentlich btx Reparatur- -
arbei ten eine anscheinend wichtige Ent- -
deckung gemacht. Man glaubt näm- -

sich auf die Fundamente der alt
Basilika gestoßen zu sein, die vor der
Erbauung des Domes auf dem,selven

Platze gestanden hat, und von deren
Bestehen man bisher mir schriftliche
Zeugnisse, aber noch keine thatsach-liche- n

Beweise hatte. Mese alte Ba-

silika St. Peter und Paul soll vom

Gründer des Dornes, 'dem Wormser
Bischof Burkard. im Jahre 996 nie.
dergerissen worden sein. Die literari-sche- n

Zeugnisse über die Basilika ge-h- en

bis 814 zurück. Es war bei Be-gi- nn

der jetzigen Kabellezuirgsarbei-te- n

schon die Hoffnung ausgesprochen
worden, daß man Funmente dieses
Baues finden würde, um so dessen
einstiges Vorhandensem einwandfrei
M beweisen. Außer den Mauerresben,
in denen man die Basilika-Fund- a-

rnente verrnthet, hat man auch drei
völlig unberührte Steinsarkophaze ge-fund- en.

Die Särge. Sie man bisher
gefunden hat. waren sämmtlich von
den französischen Plünderern im

Jahre 1689 beraubt worden.

Sämmtliche oberbadi-sche- n

Fabriken führten am 1. Okiooer
die zehnstündige Arbeitszeit ein.

Mehrere Onondaga
Indianer besichtigten unlängst
unter anderen Sehenswürdigkeiten der
Metropole am Hudson auch General
Grants Mausoleum. Nachdem er
lange Zeit in den Anblick des Monu-men- ts

vertieft gewesen, drückte der
Häuptling Logan seine Mißbilligung
in folgenden Worten aus: Ein gro-ße- s

Grab für einen Mann!"

em&
Cioelnnati

$2.00 - Rundfahrt - $2.00
Sonntag, 4. November

$15 Hmilt,n, tl OO Rushvill
und T0"nerv,ll

Abfahrt bei Spkzialzuaeß um 7 Uhr Morgens ,

Retoursadrt von klnclnnati SO Uhr dend.

CH&D
Züge ersten Ranges

Schnelle Zeit!

Zu bequemen Stunden !

M Züge mischen Indianapolis md
I? Cincinnati.
10 Züge zwischen JndianapoUs und
XL Dayton.

6 Züge zwischen Indianapolis trat
Toledo und Detroit.

6 Züge zwischen Indianapolis und
Decatur, Illinois.

4 Züge zwischen Indianapolis no
Springfield, Illinois.

Parlor Waggon an allen rage d $4laf
waggons an allen Nacht Zügen ,

Indianapolis Office :
Union Bahnhof und 8 Nord Illinois St.

R. P. lgeo, D. P. .

LAKE ERIE & WESTERN R. R.

tdt'ki e?et.Offtce : 1 Oft Washington St? .

phonet 891.

.... Fahrzeit der Zöge . . .

dsahrt nku,t
Ihn. V

liled. yrea,o d Wa, i$xti 7.15 ti0.it
Rm. N.

fioltbo. Detroit ab fcicago SfaB tl SO 'S
N. Um.

tfttaa Ctttt, Uhtiuttu.fcat, u.tte 05tLt AJO 19. t
t Taglich, genommen Sonntags.

setner Aussage gegen Frau Mary Scott
Hartje. welche die Grundlige deS kürz

lich verhandelten sensationellen Hartje'
scheu EhescheidungSprozesseS bildete, des

Meineides für schuldig erkannt. Die

Sache wurde der Jury unterbreitet. ES

war nur eine Abstimmung erforderlich
und gleich darauf konnte der Gerichts
Hof das Verdikt entgegennehmen. Die
Schlußscenen bei der Verhandlung
waren im höchsten Grade sensationell
und aufregend verlaufen. Die An-

wälte griffen einander in ihren Plai
doyerö auf das schonungsloseste mit
Anschuldigungen an und während der
Rede deS HülfS-DiftriktSanwal- ttS Robb
sprang sogar der farbige Angeklagte
von seinem Sitz auf. um ihm zuzu-rufe- n,

er lüge. Anwalt I. Scott
Ferguson sprach für die Vertheidigung,
schlug gleichfalls einen höchst leiden
schaftlichen Ton an und griff den

HülfS.D,ftriktSanwalt Robb auf das
Heftigste an.

Schwarzer Schießbold
gehängt.

M e m p h i S , Tenn., 1. Novbr.
Der Neger George EfteS, welcher gestern

Abend den Hülfssheriff Sasely erschoß

und den Konftadler John BowerS ver

wundete, als die Beamten im Begriff
standen, in HaleS Point, Tenn., eine

Spielhölle auszuheden, würd noch am
Abend dem Sheriff Pennington und
seinen Gehülfen, welche ihn nach dem

Eountysttz Ripley tranöpor'iren woll
ten. unterwegs von einem Mob ent-rtff- en

und gehängt, worauf die Menge
sich in aller Stille zerstreute.

5000 Arbeite sofort ver
langt.

San Francisco, Eal.. 1.
Nov. Die Southern Pacific Bahn
verlangt sofort 5000 Ardeiter, die we

nigftenö während des ganzen Winters
Beschäftigung haben werden. Der
Bahnmagnat Harrtman beabsichtigt in
den nächsten zwei Jahren sein ganzes
Eisenbahnsyftem im Westen vollständig

auszubauen und S25.000.000 dafür
zu verausgaben. Er trifft Borderei
tungen, den großen Eifenbahnkampf,
der in den nächsten fünf bis zehn Iah
ren unbedingt kommen wird, fiegreih
zu bestehen. Mit Hill im Nordweften
und mit den GouldLtnien über den
ganzen Kontinent, will Harriman den
großen Bahnkampf gegen die Bahnen
des OftenS aufnehmen und auch ge

winnen.

Schwarzer Strolch gesucht.
Marked Tree, Ark.. 1. Novbr.

Gestern wandte sich ein Neger an den
Mayor R. I. Hazel mit einer Be

schwerde darüber, daß sein Rassegenosse

Ltttle Rock Norton ihm seine Frau
abspenstig mache, und als der Mayor
fich seiner Wohnung in Begleitung des

Beschwerdeführers näherte, gab Norton
ohne Weiteres Feuer und brachte dem
Beamten eine gefährliche Schußwunde
bet Ein Aufgebot sucht nach dem
flüchtiz gewordenen Mordgesellen in
der ausgesprochenen Absicht, ihn sofort
bet seiner Ergreifung aufzuknüpfen.

Oscar S. StrauS.

unter Präsident Cleveland von 1887
bis 1889 Gesandter in der Türkei und
wurde von Präsident McKinley 1897
auf den Posten wiederberufen, den
Straus dann bis 1900 innehatte. Im
Jahre 1902 ernannte ihn Präsident
Roosevelt zum ständigen Mitglied des
Schiedsgerichts im Haag. Als Ge-sandt- er

bei der Hohen Pforte bewirkte

Straus unter Anderem die Wieder-eröffnun- g

der amerikanischen Schulen
in der Türkei, die geschlossen worden
waren.

Kampf um Vahnkontrolle.

Tie JNinois Ycntral-VN.'nba- h und tit
HarrimankJntereffe.

Von dem schon seit Monaten en

Kampfe um die Kontrolle über
die Illinois Central-Eisenbah- n in der

Zukunft sind erst kürzlich genaue Ein-zelheit- en

in die Öffentlichkeit gedrun-
gen. Die Hauptakteure in dem Streite
sind Stuyvesant Fish und Harriman.
Fish möchte der Bahn ihre Selbststän-digke- it

erhalten und bezichtigt die Har-riman-Fakti-

daß sie die Kontrolle

Etuyvesant Fish.

der Illinois Central-Eisenbah- n den

Interessen der Union Pacific- - und der
Southern Pacific-Bah- n unterordnen
wolle.

Swyvesant Fish. der 1859 in New
Dork als Sohn Hamilton Fishs. des
späteren Staatssekretärs unter Präsi-de- nt

Grant, geboren wurde, graduirte
1871 am Columbia College in New
Jork und wurde Clerk bei der Illinois
Central-Bah- n. Als Wochenlohn em-pfi- ng

er $3. Nachdem Fish von 1872
bis 1877 als Clerk im Bankhause
Morton, Bliß & Co. fungirt. trat er
wieder in den Eisenbahndienst. Er
wurde Sekretär des Präsidenten der
Illinois Central-Bah- n. Direktor.
Schatzmeister und war Mitglied des
Komites für den Ankauf der New Or-lean- s.

Jackson & Great Northern-Bah- n.

Fish rückte zum zweiten Vize-Präsident- en

und Vizepräsidenten auf
und wurde 1887 Präsident der Jlli-noi- s

Central-Bah- n. Seinen Bemühun-ge- n

ist insonderheit der vorzügliche
Vorortdienst der Bahn zu danken. Im
vorigen Jahre trat Fish an die Spitze
der Bewegung zur Reformirung der
Verwaltung der


